
Edelsfeld weiht neue Freizeitanlage ein 
 

 

Ein Areal für alle Generationen: Das ist die neue Freizeitanlage in Edelsfeld, 
die am 08.06.2024 offiziell eröffnet wurde. Der Treffpunkt für Jung und Alt 
verfügt über verschiedenste Freizeitgestaltungsmöglichkeiten und bietet auch 
einen Pavillon mit Grillplatz für gemütliche Stunden. 

 
 
Die Gemeinde Edelsfeld hat nach mehrjähriger Planungsphase offiziell die 
neue Freizeitanlage eröffnet und sie damit für die Bürger freigegeben. Bereits 
bei der der Klausurtagung des Gemeinderats im Jahr 2000 war festgestellt 
worden, dass im Gemeindebereich wenig Angebote für Jugendliche und 
Senioren vorhanden seien. Ziel war es deshalb, einen 
generationsübergreifenden Treffpunkt ins Leben zu rufen. In der Folge wurde 
vorerst in Eigenregie eine kleine Variante in Form eines Beachvolleyballfeldes 
errichtet. Eine Skateranlage war noch immer ein Wunschtraum und auch eine 
Begegnungsstätte für alle Teile der Bevölkerung. 

 
 

Als im Laufe der letzten 
Jahre der Edelsfelder 
Wertstoffhof 
(Nachbargrundstück zum 
Beachvolleyballfeld) zu klein 
wurde und der Landkreis 
diesen erweiterten wollte, 
musste dafür das 
Beachvolleyballfeld weichen. 
Somit war wieder ein 
Treffpunkt gestorben. Da 
kam Walter Pilhofer ins Spiel, 
der weitere benachbarte 

Flächen, für eine Erweiterung des Wertstoffhofes und die Neuerschließung 
einer Freizeitstätte, an die Gemeinde und den Landkreis veräußerte. Mit den 
nun vorhandenen Flächen ging die Gemeinde, unter Einbindung der breiten 
Bevölkerung, Vereinsvorstände, Jugend-/Seniorenvertreter in die Planung und 
Realisierung eines Treffpunkts für alle über und versuchte Fördermöglichkeit 
für dieses Vorhaben durch die LAG Amberg-Sulzbach (LEADER-Mittel) zu 
erhalten. Die Bewilligung erfolgte im Herbst 2022.  

 

 
 



 

 

 

Nun im Juni 2024 erfolgten die Eröffnung der 
neuen Freizeitanlage mit 
Beachvolleyballfeld, Skatepark, einem 
Ruhepavillon, „Fitnessgeräte“ für jede 
Altersgruppe. Bürgermeister Hans-Jürgen 
Strehl sprach die gute Unterstützung durch 
die Geschäftsstelle der LAG Amberg-
Sulzbach an und bedankte sich bei dieser. 
Dies freute den Vorsitzenden der lokalen 
Leader-Aktionsgruppe (LAG), Landrat 
Richard Reisinger, und Geschäftsführerin 
Claudia Lobenhofer die beide zur Eröffnung 
gekommen waren. 

 

 

 

Die Leader-Förderung inkl. Mittel der 
Europäischen Union für das Projekt "Begegnung 
durch Bewegung" belief sich auf 
160 903,02 Euro für die Gemeinde Edelsfeld. 
Das Ingenieurbüro Renner & Hartmann und 
weitere regionale Firmen setzten die Wünsche 
und Planungen für insgesamt 324 000 Euro um. 

Landrat Richard Reisinger freute sich als 
Vorsitzender der lokalen Aktionsgruppe über die 

Umsetzung des Projekts „Begegnung durch Bewegung“. Der neugeschaffene 
Platz biete künftig für alle Generationen verschiedenste 
Freizeitgestaltungsmöglichkeiten und soll viel Freude bereiten.  

Alle Bürger können die Anlage täglich bis 22 Uhr nutzen. Die Freizeitanlage 
Edelsfeld ist ein gelungenes Beispiel dafür, wie innovative Projekte die 
Lebensqualität im ländlichen Raum steigern können – ein wahres 



Schmuckstück für die Gemeinde und ihre Bewohner, welches mit der 
Unterstützung der LAG Amberg-Sulzbach, dem Freistaat Bayern und der 
Europäischen Union erfolgreich realisiert werden konnte. 

 


